
Forschung und Entwicklung, Überleitung neuer Erzeugnisse in die 
Produktion, Mechanisierung und Automatisierung unter Parteikon
trolle zu nehmen, weil von ihrer Erfüllung der wissenschaftlich-tech
nische Höchststand bei den Erzeugnissen und in der Produktion ab
hängt.
In den Mittelpunkt der Wahlvorbereitung und der Parteikontrolle ge
hört die termingerechte Inbetriebnahme der Investitionsvorhaben, vor 
allem der führenden Zweige, insbesondere der Chemie. Jede Partei
organisation, die an der Durchführung von Investitionsvorhaben be
teiligt ist, sollte deshalb prüfen, wie die gestellten Termine eingehal
ten werden, wie die Erreichung der projektierten technischen Para
meter und des ökonomischen Nutzens organisiert wird.

- Eine der wichtigsten Aufgaben der Parteiorganisation besteht darin, 
zu sichern, daß in jeder WB, in jeder Abteilung des Bezirkswirtschafts
rates, in jedem Leitbetrieb, in jedem Institut, in der Werkleitung jedes 
Betriebes, im Produktionskomitee sowie im Aktiv des Betriebes ein 
echter Vergleich zwischen dem Welthöchststand und dem eigenen Pro
duktions- oder Forschungsgebiet gezogen wird, die voraussichtliche 
Entwicklungsrichtung bis 1970 geklärt und konkrete Maßnahmen fest
gelegt werden, um den Welthöchststand zu erreichen.
Die Parteiorganisationen müssen dabei allen Organen des Betriebes 
eine wirksame Hilfe geben.

- Die Grundorganisationen in den Betrieben der führenden Zweige, be
sonders in der Chemie, im Chemieanlagen- und Maschinenbau, müs
sen in ihrer Arbeit davon ausgehen, daß die richtige Leitung und Spe
zialisierung und Kooperation für eine rationelle Produktion in hoher 
Qualität und mit niedrigsten Kosten von entscheidender Bedeutung ist 
für die Ausarbeitung der Perspektive des Betriebes.

- Besondere Aufmerksamkeit gilt es jetzt den Problemen der Senkung 
der Kosten, der Aufdeckung der Verlustquellen und ihrer Ursachen zu 
widmen. Es geht darum, auch bei den Selbstkosten der Produktion das 
internationale Niveau zu erreichen und zu unterbieten, um alle Quel
len für die Gewährleistung der Weltmarktfähigkeit unserer Erzeug
nisse, für die erweiterte Reproduktion und für die Verbesserung des 
Lebensstandards zu erschließen.

- Diese Schwerpunkte sind zugleich diejenigen, auf die der sozialisti- 
sehe Massenwettbewerb zu orientieren ist. Dabei ist besonders dar
auf zu achten, daß die Festlegung der Wettbewerbsziele und die Aus-
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